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Ergänzende Datenschutzhinweise zur Übermittlung von personenbezogenen 
Daten im Rahmen Ihres Berufsschulbesuchs  
Im Folgenden informieren wir Sie nach Art. 13 Datenschutz-Grundverordnung 

(DSGVO) über die Übermittlung personenbezogener Daten im Rahmen Ihres Be-

rufsschulbesuchs. 

 

1. Verantwortlich für die Datenerhebung ist die  
Staatliche Berufsschule Weilheim 

Postanschrift: Narbonner Ring 1, 82362 Weilheim 

Telefon: 0881-982 0 

E-Mail: bs-wm@bs-wm.de 
 

2. Unseren Datenschutzbeauftragten können Sie unter folgenden Kontaktda-

ten erreichen: 
Staatliche Berufsschule Weilheim 

Narbonner Ring 1, 82362 Weilheim 

Telefon: 0881-982 0 

E-Mail: datenschutz@bs-wm.de 
 

3. Zweck der Datenübermittlung im Rahmen Ihres Berufsschulbesuchs ist es, 

folgende externe Stellen über folgende ausbildungsrelevante Sachverhalte 

zu informieren, soweit die Weitergabe der Daten jeweils erforderlich ist:  

 

• die Ausbildungsbetriebe über 

− alle ausbildungsbedeutsamen Angelegenheiten, 

− Fehltage und Beurlaubungen, für die der Schule keine Ablichtung 
der dem Ausbildungsbetrieb vorgelegten Arbeitsunfähigkeitsbe-

scheinigung übermittelt wurde, 

− Erziehungs-, Ordnungs- und Sicherungsmaßnahmen, 

− einen deutlichen Abfall der schulischen Leistungen. 

• die Kammern über 

− die Durchschnittsnote gem. § 18 Abs. 1 BSO, wenn Sie die Auf-

nahme dieser Note in das Berufsabschlusszeugnis beantragen, 

• die entsprechenden Maßnahmeträger (z.B. Fachverbände) über 
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− Ihren Namen, 

− die von Ihnen besuchte Fachklasse, 

− Ihren Ausbildungsbetrieb, 
um zeitliche Überschneidungen des Berufsschulunterrichts mit Maß-

nahmen nach § 11 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 und 3 BSO zu vermeiden. 

 

Rechtsgrundlagen für die Datenübermittlung im Rahmen Ihres Berufsschul-

besuchs sind Art. 6 Abs. 1 Buchstabe c und e, Abs. 2 DSGVO, Art. 85 

Abs. 1a Satz 3 BayEUG, § 25 BSO. 

 

4. Die Verarbeitung Ihrer Daten (Speicherung, Löschung und Vernichtung) im 

Rahmen Ihres Berufsschulbesuchs richtet sich nach Art. 85 BayEUG i.V.m. 

§§ 37 ff BaySchO.  

 

5. Weiterhin möchten wir Sie über die Ihnen zustehenden Rechte nach der 

Datenschutz-Grundverordnung informieren: 

 

• Werden Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, so haben Sie das 

Recht Auskunft über die zu Ihrer Person gespeicherten Daten zu er-

halten (Art. 15 DSGVO). Sollten unrichtige personenbezogene Daten 

verarbeitet werden, steht Ihnen ein Recht auf Berichtigung zu (Art. 16 

DSGVO).  

• Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können Sie die Lö-
schung oder Einschränkung der Verarbeitung verlangen sowie Wider-

spruch gegen die Verarbeitung einlegen (Art. 17, 18 und 21 Abs. 1 

DSGVO).  

• Weiterhin besteht ein Beschwerderecht beim Bayerischen Landesbe-
auftragten für den Datenschutz. Diesen können Sie unter folgenden 

Kontaktdaten erreichen:  
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Der Bayerische Landesbeauftragte für den Datenschutz (BayLfD) 

Postanschrift:   Postfach 22 12 19, 80502 München   

Adresse:    Wagmüllerstraße 18, 80538 München   

Telefon:    089 212672-0   

Telefax:    089 212672-50   

E-Mail:   poststelle@datenschutz-bayern.de 

Internet:   https://www.datenschutz-bayern.de/ 

 
Sollten Sie von Ihren oben genannten Rechten Gebrauch machen, werden 

wir prüfen, ob die gesetzlichen Voraussetzungen hierfür erfüllt sind. 

mailto:poststelle@datenschutz-bayern.de

